
RegioKonferenz
Ostwürttemberg für Familien attraktiv – 

ein Gewinn für die Region

Konferenz für die Region Ostwürttemberg
im Rahmen der Initiative

„Schritt für Schritt ins Kinderland“

Mittwoch, 13. April 2011 
von 9:30 Uhr bis 16:30 Uhr

auf Schloss Fachsenfeld in Aalen



Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Aktive für ein familienfreundliches 
Baden-Württemberg,

gemeinsam mit dem Regionalen Bündnis für 
Familie Ostwürttemberg und der FamilienFor-
schung Baden-Württemberg lade ich Sie ganz 
herzlich zur RegioKonferenz für die Region 
Ostwürttemberg ein. 

Der Konferenztitel „Ostwürttemberg für 
Familien attraktiv – ein Gewinn für die Regi-
on“ verdeutlicht, dass die gesamte Region 
von einer gemeinsamen Weiterentwicklung 
familienfreundlicher Lebensbedingungen und 
Arbeitsverhältnisse profitiert. Eine Region ist 
dann gut auf die Zukunft vorbereitet, wenn sie 
allen Familienmitgliedern die jeweils benötigte 
Unterstützung bietet und die Integration 
aller Bürgerinnen und Bürger befördert. Eine 
nachhaltige Bildungsinfrastruktur und eine 
gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf sind 
unbestreitbar wichtige Standortvorteile für 
Kommunen und Regionen. 

Die RegioKonferenz ermöglicht Ihnen den 
Austausch über bewährte Vorgehensweisen 
und neue Wege der Entwicklung von Familien-
freundlichkeit, die eine Verbreitung verdienen. 
Mit Hilfe zahlreicher Praxisbeispiele und innova-
tiver Projekte erhalten Sie Anregungen für die 
Umsetzung Ihrer Ideen. 

Wir laden Sie, die Entscheidungsträgerinnen 
und Entscheidungsträger aus den Unternehmen 
und Kommunen, Kirchen, Verbänden und Fami-
lienbündnissen sowie alle Interessierten ein, bei 
der Konferenz Ihre Fragen und Ideen einzubrin-
gen, mit uns zu diskutieren und Kontakte für 
zukünftige Kooperationen zu knüpfen.

Ich würde mich freuen, Sie am 13. April 2011 
begrüßen zu dürfen! 

Ihre

Dr. Monika Stolz MdL
Ministerin für Arbeit und Sozialordnung,  
Familien und Senioren Baden-Württemberg 
Kinderbeauftragte der Landesregierung  
und Beauftragte der Landesregierung für  
Chancengleichheit von Männern und Frauen

	 9:30		 Begrüßung
			  Erich Stutzer, Leiter FamilienForschung Baden-

Württemberg
			  Karl Groß, Vorsitzender Regionales Bündnis für 

Familie Ostwürttemberg 

	 9:40		 Impuls
			  Gemeinsam auf dem Weg ins Kinderland –  

Neue Kooperationen zur Familienfreundlichkeit
			  Dr. Monika Stolz MdL, Ministerin für Arbeit 

und Sozialordnung, Familien und Senioren 
Baden-Württemberg und Kinderbeauftragte der 
Landesregierung

	 10:00		 Fachvortrag
			  „Familienfreundlichkeit im Unternehmen – 

Ein Gewinn für alle“ 
			  Christiane Flüter-Hoffmann, Institut der deut-

schen Wirtschaft Köln, Projektleiterin „Betrieb-
liche Personalpolitik“

	 10:30		 Podiumsdiskussion
			  Neue Strategien der Zusammenarbeit
			  Dr. Isabella Heidinger, Weleda AG, Leitung 

Diversity Management
			  Prof. Dr. Astrid Beckmann, Rektorin Pädago-

gische Hochschule Schwäbisch Gmünd
			  Jörn P. Makko, Geschäftsführer Südwestmetall 

Bezirksgruppe Ostwürttemberg
			  Klaus Pavel, Landrat Ostalbkreis 
			  Gabi Ernst, Vorstand Mütterforum 

Baden-Württemberg 
			  Ingrid Krumm, Regionale Arbeitsgemeinschaft 

der kommunalen Frauen- und Gleichstellungs-
beauftragten 

			  Moderation: Ralf Caspary, SWR 2

	 12:00		 Vorstellung der Werkstätten am Nachmittag

	 12:15		 Mittagsimbiss

	 13:00		 Werkstätten
Erfolgreiche Projekte, Maßnahmen und  
Strategiearbeit 
13:00 erste Werkstattphase

			  14:15 Kaffeepause
			  14:45 zweite Werkstattphase

	 16:00		 Forum 
Ergebnisse und Fazit aus den Werkstätten 

			  Ausblick für die Region	

	 16:30		 Ende der Veranstaltung

Programm



Werkstätten W1 und W2 Werkstätten W3 und W4

	 W 1	 Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
– Familienfreundliche Arbeitsbedin-
gungen gestalten

		  Moderation: Barbara Becker, Kompetenz
zentrum Beruf & Familie Baden-Württemberg

	 13:00		 „Minikita“ im Büro – Eine Rechtsanwaltskanzlei 
in Kooperation mit dem Tagesmütterverein 
P.A.T.E. e.V. 
Gesprächsrunde:

			  Lothar Kiesel, Kiesel & Partner GbR
			  Pia Kiesel-Janouschek, Kiesel & Partner GbR 
			  Frau Andrea Angstenberger, Tagesmutter
			  Sylvia Kreuzer, P.A.T.E. e.V. 
			  Sigrun Ronecker, P.A.T.E. e.V.
	
	 14:15		 Kaffeepause
	
	 14:45		 Mentoring-Projekt „Ausbildung in Teilzeit“ – 

Ein Modell für die Region?  
Berufstätige Frauen engagieren sich als  
Entwicklungspartnerinnen 

 			  Karin Schwenk, a.l.s.o. e.V. 
			  Ingrid Krumm, Soroptimist – Club Schwäbisch 

Gmünd

	

	 W 2	 Neue Kooperationen – Vernetzung 
und Strategiearbeit innovativ weiter-
entwickeln

		  Moderation: Eva Schulte, Kompetenzzentrum 
Beruf & Familie Baden-Württemberg

	 13:00		 Was gibt es bereits für Kooperationen?
			  familyNET – Was für einen Nutzen hat das Netz-

werk für Unternehmen? 
			  Gesprächsrunde:
			  Maria Leinweber, familyNET 
			  Johanna Gärtner, Stadt Aalen
			  Anja Königer, Carl Zeiss Optronics GmbH
			  Karl Groß, Leiter Personalmanagement & 

Soziales EnBW ODR 
	
	 14:15		 Kaffeepause
	
	 14:45		 Arbeitsphase: Wie kann man neue Koopera

tionen schaffen? Welche Strategien gibt es, 
dass Akteure gemeinsam arbeiten können?

			  Die nächsten Schritte, Lösungen und Ziele

	 W 3	 Familienbildung – Elternkompetenzen 
stärken, heißt Kinder und Jugendliche 
stärken

			  Moderation: Christine Ehrhardt, Kompetenz
zentrum Familienfreundliche Kommune

	
	 13:00		 Wie können Eltern durch familienunterstüt-

zende Hilfen, kultursensible Familienselbsthilfe, 
Kinderschutz und Prävention gestärkt werden? 

			  Gesprächsrunde:
			  Dieter Fischer, Landratsamt Ostalbkreis
			  Anita Beck, Caritas Ost-Württemberg und Al-

leinerziehendentreff Ellwangen 
			  Nesrin Filiz, Elternlotsenprojekt INTEGRA
	
	 14:15		 Kaffeepause
	
	 14:45		 Arbeitsphase: Wie kann man die Familienbildung 

in der Region weiter entfalten? Was kann man in 
dem Bereich noch tun?

			  Die nächsten Schritte, Lösungen und Ziele

					  

	 W 4	 Gute Rahmenbedingungen vor Ort 
schaffen – Familienfreundliche Kom-
munen und Unternehmen

		  Moderation: Jens Ridderbusch, Kompetenz
zentrum Familienfreundliche Kommune

	 13:00		 Wie kann man eine nachhaltige Kommunal-
entwicklung erreichen, von der Familien und 
Unternehmen gleichermaßen profitieren?

			  Gesprächsrunde:
			  Karl Hilsenbek, Oberbürgermeister 

Stadt Ellwangen 
			  Matthias Kraut, Bürgermeister Gemeinde 

Sontheim an der Brenz 
			  Frank Buß, Bürgermeister Stadt Plochingen 

	 14:15		 Kaffeepause
	
	 14:45		 Wie kann man unternehmerisches Handeln zu 

mehr Nachhaltigkeit führen? – Unternehmens-
verantwortung in der Praxis

			  Jerome Braun, Corporate Social Responsibility 
(CSR)-Manager



	

Anmeldung Gastgeber der RegioKonferenz

Im Regionalen Bündnis für Familie Ostwürtt-
emberg engagieren sich Personen aus allen 
gesellschaftlichen Bereichen mit dem Ziel, 
gemeinsam Maßnahmen zur Förderung des Be-
wusstseins für den gesellschaftlichen Wert von 
Familie zu entwickeln sowie die Rahmenbedin-
gungen für Familien in der Region zu verbes-
sern und Lust auf Familienleben zu entfachen.

Kontakt:
Martien de Broekert
a.l.s.o. Ausbildung in Teilzeit und Mitglied im 
Vorstand des Regionalen Bündnisses für  
Familie Ostwürttemberg
Graf-von-Soden-Str. 7
73527 Schwäbisch Gmünd
also.debroekert@t-online.de
Mobil: 0160-90501870
Tel.: 07171-874 - 35 28
www.regionales-buendnis-fuer-familie.de

Die FamilienForschung Baden-Württemberg 
unterstützt die familienfreundlichen Aktivitäten 
in den Kommunen, Kreisen und Unternehmen 
durch aktuelle Onlineangebote, Informations-
veranstaltungen, Zukunftswerkstätten und 
RegioKonferenzen im Auftrag des Ministeriums 
für Arbeit und Sozialordnung und Senioren 
Baden-Württemberg.

Kontakt:
FamilienForschung Baden-Württemberg
Jens Ridderbusch
jens.ridderbusch@stala.bwl.de
Tel.: 0711 - 641 - 27 19
www.fafo-bw.de
www.familienfreundliche-kommune.de

Das Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, 
Familien und Senioren Baden-Württemberg 
fördert die RegioKonferenz im Rahmen der Initi-
ative „Schritt für Schritt ins Kinderland“.  
Weitere RegioKonferenzen sind geplant.

Kontakt:
Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, 
Familien und Senioren Baden-Württemberg
Referat 23 - Politik für Kinder
Vera Dettenborn und Doreen Seifert
Tel.: 0711 - 123 - 36 95, - 36 96
kinderbeauftragte@sm.bwl.de
www.sozialministerium-bw.de

	
		  Bitte melden Sie sich frühzeitig an, um uns die 

Planung zu erleichtern. Anmeldungen bitte bis 
zum 30. März 2011 per Fax oder per Post mit 
dem beigefügten Anmeldebogen, alternativ 
auch per E-Mail an folgende Adresse:

		  FamilienForschung Baden-Württemberg  
im Statistischen Landesamt

		  Sophia Dolata 
		  Böblinger Straße 68
		  70199 Stuttgart

		  Sophia Dolata, Tel.: 0711 - 641 - 24 21,  
Fax: 0711 - 641 - 24 44,

		  sophia.dolata@stala.bwl.de

		  Während der Veranstaltung wird eine Kinderbe-
treuung angeboten. Bitte füllen Sie bei Bedarf 
das Formular entsprechend aus.

		

		  Veranstaltungsort 

		  Schloss Fachsenfeld
		  Am Schloß 1
		  73434 Aalen-Fachsenfeld 

		  Anreise mit Öffentlichem Nahverkehr vom 
Hauptbahnhof

		  Sie erreichen Schloss Fachsenfeld mit dem OVA-
Linienbus 14 und 15 vom Hauptbahnhof/ZOB 
Aalen Bussteig 4 oder dem Bus 28 vom ZOB 
Aalen Bussteig 2; Haltestelle Rathaus Fachsen-
feld, Fahrtdauer ab Aalen (ZOB) ca. 19 Minuten.

		  Anreise mit dem Auto
		  Mit dem Auto über die Westumgehung Aalen, 

Anschlussstelle AA-Affalterried. Ausreichend Park-
plätze sind vor Ort vorhanden. Beachten Sie bitte 
auch die beigefügte Skizze.



Die RegioKonferenz wird von 
folgenden Partnern unter-
stützt



Zur Erleichterung der Organisation bitten wir 
um Anmeldung bis 30. März 2011, entweder 
per Fax an 0711 / 641 - 24 44
oder per Post an die umseitige Adresse. 
Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge 
des Eingangs berücksichtigt.

Nach Ende der Anmeldefrist wird Ihnen eine 
Anmeldebestätigung zugesandt.

Ich nehme an der RegioKonferenz teil.

Ich bin damit einverstanden, dass meine Kon-
taktdaten in die Teilnehmerliste aufgenom-
men werden. (Die Liste wird ausschließlich am 
Konferenztag ausgehändigt.)

Ich benötige für die Dauer der Veranstaltung 
eine Betreuung für               Kinder im Alter 
von               Jahren.

Sie erleichtern uns die Planung, wenn Sie 
unverbindlich Ihr Interesse an den einzelnen 
Workshops bekunden. Bitte wählen Sie je 
einen Workshop pro Zeitblock aus. Weitere In-
formationen zu den Werkstatt-Projekten finden 
Sie auf der Seite:
www.familienfreundliche-kommune.de
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